
V  orprogrammieren.de
Fertig programmierte SPS-Steuerung vom Typ „em4-Ethernet“ zur Ansteuerung von elektrischen Jalousien, 

Raffstores u. Rollläden.

Programmversion em4_jalousien_1.1 (Optimiert zur Ansteuerung von Raffstores bzw. Jalousien) 

Jede Jalousie kann mit der IOS-App „PLC Smart Home“ (ab IOS 9.3.5) und/oder per Doppeltaster bzw. 

Jalousietaster angesteuert werden (aus der Ferne oder im eigenen Netzwerk). 

Außerdem wird der Status jeder Jalousie und der Zustand der Wettersensoren in der App angezeigt.

Der komplette Funktionsumfang der App kann über einen Demo-Modus getestet werden.

(die App ist für iPhone optimiert, kann aber auch auf einem  iPad installiert werden soll, dazu muss in der 

iPad-App-Store-App „nur iPhone“ angewählt werden)

Folgende Automatikeinstellungen können für jede einzelne Jalousie über die IOS-APP „PLC Smart Home“ 

aktiviert/deaktiviert werden:

– Astroautomatik (öffnen bei Sonnenaufgang / schließen bei Sonnenuntergang)

– Lamellenmodus (die Jalousien bleiben immer in der unteren Postion, wobei die Lamellen morgens 

öffnen und Abends schließen)

– Sonnenautomatik (bei einer zu Starken Sonneneinstrahlung schließen die Jalousien und die 

Lamellen richten sich auf.

– Sonnennachführung (bei einer aktiven Sonnenautomatik passt sich der Lamellenwinkel 

kontinuierlich dem aktuellen Sonnenstand an)

– Zeitautomatik (die Jalousie öffnet / schließt über eine Zeitautomatik, dessen Zeitschaltpunkte 

können per App verändert werden)

– Automatik gesamt (alle Automatiken können für die jeweilige Jalousie „geblockt“ werden, somit 

lässt sich die Jalousie nur noch manuell bedienen

1.Anzahl der Jalousien

Je nach Ausbaustufe der SPS können 5 bis 9 Jalousien angeschlossen werden, falls mehr als 9 Jalousien 

angesteuert werden sollen, müssen mehrere SPS-Steuerungen eingesetzt werden. Die IOS-App "PLC 

Smart Home" vereint alle Steuerungen zu einem System.

2. Jalousien manuell bedienen:

Jede Jalousie kann vor Ort über einen handelsüblichen Doppeltaster (oder per Button  in der App) 

geöffnet, geschlossen und gestoppt werden, verriegelte Jalousietaster sind nicht notwendig, können aber 

auch verwendet werden. Pro Jalousie können beliebig viele Doppeltaster angeschlossen werden (einfach 

parallel schalten).

3. Lamellen verstellen:

Die Lamellen von Jalousien können durch ein kurzes antippen des Jalousietasters verstellt werden 

(Tippbetrieb), ab einer Tippzeit von 0,8 Sekunden fährt die jeweilige Jalousie selbstständig  bis zur 

Endposition, Jede Jalousie kann an einer beliebigen Position durch einen kurzen Tastendruck (in die 

entgegengesetzten Richtung) gestoppt werden. (Über die App können die Lamellen per Wendeautomatik 

verstellt werden)
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4. Wendeautomatik:

Wenn während einer Runterfahrt noch einmal die Runtertaste betätigt wird  (oder in der App der Runter-

Button) , fährt die Jalousie nach der Runterfahrt wieder für eine bestimmte Zeit nach oben 

(Wendeautomatik). Die Wendezeit dient dazu, die Lamellen auf einen  bestimmten Winkel zu bringen, oder 

Rollläden auf eine bestimmte Zwischenstellung zu bringen. In der App kann die Wendezeit für jede einzelne

Jalousie im jeweiligen Jalousie-Menü „Werte“ verändert werden.

5. Alle Jalousien gemeinsam ansteuern:

Per Zentraltaster (handelsüblicher Doppeltaster) (oder per Button im iPhone App) können alle Jalousien 

gemeinsam angesteuert werden. Es können beliebig viele Zentraltaster angeschlossen werden (einfach 

parallel schalten). Die Lamellen von Jalousien können mit dem Zentraltaster ebenso verstellt werden.

6. Gruppenansteuerung:

Zur Ansteuerung einer Gruppen können handelsübliche Doppeltaster verwendet werden, diese werden über

spezielle Diodenmodule (Gruppenmodule) an die SPS- Steuerung angeschlossen (siehe Schaltplan Seite 

13). Noch komfortabler ist die Gruppierung in der App, dort können beliebig viele Gruppen angelegt und 

gestaltet werden.

7. Jalousien per App ansteuern:

Im Menü „Geräte“, auf die entsprechende Jalousie tappen, dann auf „Hoch“ „Runter“ oder „Stopp“ tappen.

8. Status-Symbole in der App bei den jeweiligen Jalousien. 

Für jede Jalousie wird in der App der aktuelle Status durch entsprechende Symbole angezeigt (Status: 

„geschlossen“, „geöffnet“, „Lamellen geöffnet“ und „Zwischenposition“). Außerdem werden noch folgende 

Symbole bei den jeweiligen Jalousien angezeigt: „Mondsymbol“ nach Sonnenuntergang / „Windfahne“ bei 

Windalarm / „Sonne“ bei aktivierter Sonnenautomatik / „A-Symbol“ bei aktivierter Automatik

9. Gruppen in der App anlegen:

Im Menü „Gruppen“ auf „+“ tappen, Gruppenname eingeben, bei „Typ“  „Rolladen-Steuerung“ anwählen, auf

„zugeordnete Geräte“ tappen, ein Häkchen bei allen gewünschten Jalousien setzen, auf „Zurück“ tappen, 

auf „Sichern“ tappen. Auf diese Weise können beliebig viele Jalousie-Gruppen angelegt werden. Wenn nun 

auf die entsprechende Jalousie-Gruppe getappt wird, öffnet sich eine Steuerleiste, hier kann die jeweilige 

Gruppe angesteuert werden (hoch, runter, stopp, Lamellenstellung)

10. Jalousie-Namen in der App umbenennen

Im Menü „Verbundene Geräte“ werden alle Jalousien mit dem Standardnamen „em4-..Jalousie 01“ bis 

„em4-..Jalousie 09“ aufgelistet (analog zu den Jalousien M1 bis M9 laut Schaltplan), wenn nun auf die 

entsprechenden Jalousie getappt wird, kann  der jeweilige Jalousie-Name verändert werden. (alle anderen 

Einstellungen in diesem Menü dürfen nicht verändert werden).

Tipp: wenn man vor den Jalousie-Namen Nummern setzt (z.B. 01-Wohnzimmer / 02-Küche usw.) werden 

die Geräte in der entsprechenden Reihenfolge angezeigt.
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11. App an ihre Anlage anpassen:

Wir schicken ihnen per E-Mail eine Konfigurationsdatei, welche genau auf die bei uns bestellte Steuerung 

angepasst wurde. Öffnen sie diese E-Mail mit ihrem iPhone bzw. iPad, dann im Anhang auf die Datei „ihc...“

tappen, nun tappen sie auf „in "PLC Smart Home" öffnen“  Nun sollte sich die App "PLC Smart Home" 

öffnen, nun auf „Daten-Import“ tappen. Jetzt werden alle SPS-Stationen und zugehörigen Jalousien 

angelegt. alle Jalousie-Namen können nach belieben umbenannt werden (siehe Punkt 10). 

12. Einstellungen der App auf weitere iPhones / iPad´s übertragen. 

Jedes SPS-Steuerungssystem kann von mehreren iPhones / iPad´s angesteuert werden.

Folgendermaßen werden alle Einstellungen auf weitere iPhones / iPad´s übertragen (die veränderten 

Jalousie-Namen werden mit übertragen):

Im Menü „Datenbank Backup“ auf „Export Starten“ tappen, bei „An“ ihre E-Mail Adresse eingeben, auf 

„Senden“ tappen, nun wird eine E-Mail mit einer angehängten Konfigurationsdatei an ihre E-Mail Adresse 

verschickt.

Öffnen sie nun die E-Mail auf ihrem PC und speichern die Konfigurationsdatei aus dem Anhang auf ihrem 

PC ab (diese Datei dient auch als Datensicherung). Verschicken sie nun eine E-Mail mit der zuvor 

gespeicherten Datei im Anhang an weitere iPhones / iPad´s um diese dort wieder zu importieren (so wie 

unter Punkt 11 beschrieben)

             

13. Wichtige Einstellungen für die sonnenstandsabhängige Lamellennachführung. 

Damit die sonnenstandsabhängige Lamellennachführung fehlerfrei funktioniert, müssen in den SPS-Menüs 

21 bis 55 einige Einstellungen vorgenommen werden. Dazu müssen vorher einige Werte durch Testfahrten 

ermittelt werden:

Wert A  - Anlaufverzögerung:

Eingeige Jalousien reagieren verzögert auf einen Fahrbefehl.

Folgendermaßen wird der Wert für die Anlaufverzögerung ermittelt:

– Jalousie aus der unteren Position nach oben fahren, so dass die Lamellen beginnen sich zu öffnen 

und dann stoppen.

– in der App im Einstellmenü-5 „Ansteuerzeit Test“ den Wert 1 eingeben (eine Zeiteinheit entsprecht 

48 ms) 

– in der App den Funktionsschalter Nr.18 „Testfahrt starten“ betätigen.

– Falls sich die Lamelle nun etwas bewegt (eine minimale Bewegung reicht aus) ist keine 

Anlaufverzögerung vorhanden (als  Wert-A kann eine 0 zugrunde gelegt werden)

– Falls die Lamelle sich nicht bewegt müssen weitere Testfahrten durchgeführt werden, erhöhen sie 

dazu Schrittweite den Wert im Einstellmenü-5 „Ansteuerzeit Test“ um 1 und lösen jeweils eine neue 

Testfahrt aus. Dieser Vorgang muss so lange wiederholt werden, bis die Lamelle sich etwas bewegt 

(eine minimale Bewegung reicht aus). Der so ermittelte vorletzte Wert kann nun als Wert-A zugrunde

gelegt werden. Beispiel: Wenn sich die Lamelle zum ersten mal bei der Zeiteinheit 6 bewegt, muss 

für den Wert A eine 5 zugrunde gelegt werden.
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Wert B – Verzögerung-Richtungswechsel:

Einige Jalousien reagieren Verzögert auf einen Fahrbefehl, welcher in die entgegengesetzte Richtung der 

vorherigen Fahrt ausgeführt wird (Richtungswechsel). 

Verzögerung-Richtungswechsel ermitteln:

– Vorbereitung zur Testfahrt: Jalousie nach unten bis zur Endposition fahren (Jalousie muss 

selbständig stoppen), dann die Jalousie auch noch mal manuell stoppen (am besten über den Stop-

Button in der App)

– in der App im Einstellmenü-5 „Ansteuerzeit Test“ den Wert 1 eingeben.

– in der App den Funktionsschalter Nr.18 „Testfahrt starten“ betätigen.

– Falls sich die Jalousie nun etwas bewegt (eine minimale Bewegung reicht aus) ist keine 

Anlaufverzögerung bei einem Richtungswechsel vorhanden und es brauchen keine weiteren 

Testfahrten durchgeführt zu werden. Für den Wert-B kann dann eine 0 zu Grunde gelegt werden.

– Falls die Jalousie sich nicht bewegt, muss die „Vorbereitung zur Testfahrt“ wiederholt werden.

– Es müssen weitere Testfahrten durchgeführt werden, erhöhen sie dazu schrittweise den Wert im 

Einstellmenü-5 „Ansteuerzeit Test“  um 1 und lösen jeweils eine neue Testfahrt aus. Dieser Vorgang

muss so lange wiederholt werden, bis die Jalousie sich etwas bewegt (eine minimale Bewegung 

reicht aus). Es ist sehr wichtig, dass vor jeder neuen Testfahrt die „Vorbereitung zur Testfahrt“ 

wiederholt wird. Der so ermittelte vorletzte Wert kann nun als Wert-B zugrunde gelegt werden. 

Beispiel: Wenn sich die Jalousie zum ersten mal bei der Zeiteinheit 9 bewegt hat, muss für den 

Wert-B eine 8 zugrunde gelegt werden.

Wert C – Fahrzeit für waagerechte Lamellen:

– Dieser Wert wird folgendermaßen ermittelt:

– Vorbereitung zur Testfahrt: Jalousie nach unten bis zur Endposition fahren (Jalousie muss 

selbständig stoppen) dann die Jalousie auch noch mal manuell stoppen (am besten über den Stop-

Button in der App)

– in der App im Einstellmenü-5 „Ansteuerzeit Test“ z.B den Wert  20 eingeben (entspricht 0,96 Sek.)

– in der App den Funktionsschalter „Testfahrt starten“ betätigen.

– Die Lamellen beginnen sich nun zu öffnen, wenn sie vor erreichen der waagerechten Position 

stoppen, muss die Testfahrt mit einem größeren Wert als 20 wiederholt werden, wenn die Lamellen 

nach erreichen der waagerechten Postion stoppen muss die Testfahrt mit einem kleineren Wert als 

20 wiederholt werden. Es ist wichtig, dass vor jeder neuen Testfahrt die Vorbereitung zur Testfahrt

wiederholt wird.

– Der Wert-C ist richtig, wenn die Lamellen genau in der waagerechten Position stoppen. Die Jalousie 

darf auf keinen Fall mit der Hochfahrt beginnen (die meisten Jalousien fahren nach erreichen der 

waagerechten Lamellenposition nach oben). 

Wir gehen hier in diesem Beispiel mal vom  ermittelten Wert 30 aus.

– Hinweis:

– Wenn alle Jalousien vom gleichen Typ sind (Breite und Höhe kann unterschiedlich sein), brauchen 
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die Werte A und B nur bei einer Jalousie ermittelt werden.

– Der Wert-C sollte für alle Jalousien-Gruppen gleichen Typs mit einer ähnlichen Breite jeweils 

separat ermittelt werden.

– Über die SPS Menüs 21 bis 55 gibt es entsprechend für jede einzelne Jalousie (Jalousie 1 bis 9)  

jeweils 3 Parameter, welche entsprechend der oben ermittelten Werte angepasst werden müssen:

– Parameter 1 : 

hier muss der Wert-A eingegeben werden (also nach oberen Beispiel eine 5).

– Parameter 2 :

Hier muss der Wert B eingetragen werden (also nach oberen Beispiel eine 8).

– Parameter 3:

– hier muss der Wert-C minus dem Wert B eingegeben werden.

(nach oberen Beispiel: 30 – 8 = 22) es muss also eine 22 eingetragen werden. 

– Einstellung „Nachführung Empfindlichkeit“ im SPS-Menü 18

– Bei einem Wert von 0 wird mit schnellen Intervallen geregelt und bei höheren Werten wird 

entsprechend langsam geregelt.

– Erklärung: Wenn sich der Sonnenstand z.B. im laufe des Vormittags stetig vergrößert, bzw. im Laufe

des Nachmittags stetig verkleinert, regeln  die Lamellen in bestimmen Intervallen entsprechend 

nach, hierbei handelt es sich nicht um einfache zeitgesteuerte Intervalle, sondern der Intervall ist 

abhängig davon, wie schnell sich der Sonnenstand gerade verändert, wenn sich der Sonnenstand 

z.B in der Mittagszeit kaum verändert, wird auch entsprechend selten nachgeregelt, wenn sich aber 

der Sonnenstand Morgens bzw. Abends schnell verändert, wird entsprechend häufig nachgeregelt. 

Ab einem Sonnenstand größer ca. 50 Grad, wird gar nicht mehr nachgeregelt, weil dann keine 

Sonne mehr in den Innenraum gelangen kann (Lamellen stehen genau waagrecht)
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14.Einstell-Menüs der SPS-Steuerung mit den Tasten A bzw. B wird zwischen den Menüs navigiert

6

SPS Display
12345678ABCDEFG

BASE   EXT1 wenn die Minus-Taste betätigt wird gelangt man ins Anzeigemenü der Ein- und Ausgänge der Erweiterungsmodule E10R

123456789A Hier wird der aktuelle Zustand der Ausgänge des em4 Grundmoduls angezeigt

19:10:00 Hier wird die aktuelle Uhrzeit des em4 Controllers angezeigt.

Wind   m/s   2.4   6.5

Wert links: aktuelle Helligkeit / rechts größte Helligkeit (zum zurücksetzen die Tasten + und – gleichzeitig betätigen)

Wert links: aktuelle Temperatur / rechts: höchste Temperatur (zum zurücksetzen die Tasten + und – gleichzeitig betätigen)

Sonnenwinkel     3.33 aktueller Sonnenwinkel

Wert links: Korrektur der Astrozeit in Sekunden / rechts Korrektur des Temperatursensors in 1/10 °C

Errechnete Astro-Zeit: Sonnenaufgang

Errechnete Astro-Zeit: Sonnenuntergang

M1  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M1 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

M2  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M2 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

M3  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M3 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

M4  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M4 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

M5  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M5 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

M6  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M6 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

M7  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M7 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

M8  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M8 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

M9  Laufzeit       800 „Fahrdauer“ des Motors M9 in 1/10 Sekunden (800 entspricht 80 Sekunden)

minimaler Sonnenwinkel ab der keine automatische Nachführung mehr statt findet (400 entspricht 4,00 ° Sonnenwinkel)

So. seitlich           50 Je seitlicher die Sonnen zur Jalousie steht, um so offener kann die Lamelle stehen (Standardeinstellung für seitlichen Einfluss: 50)

Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M1 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M1 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M1 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M2 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M2 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M2 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M3 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M3 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M3 Erklärung siehe Punkt: 

Verzögerungszeit in Sekunden zur Deaktivierung der automatischen Beschattung (diese Einstellung steht im Bezug zur Einstellung der Spalten 28 u. 40)

Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M4 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M4 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M4 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M5 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M5 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M5 Erklärung siehe Punkt: 

Wenn die über die App eingestellte Temperaturschwelle um diesen Wert (°C) unterschritten wurde, wird die automatische Beschattung deaktiviert (verzögert)

Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M6 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M6 Erklärung siehe Punkt: 

Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 46 ms) des Motors M3 Erklärung siehe Punkt: 

Hier wird der aktuelle Zustand der Eingänge des em4 Grundmoduls angezeigt (Taster- und Sensoranschlüsse)

 Wert links: aktuelle Windgeschwindigkeit / rechts: höchste Windgeschwindigkeit (zum zurücksetzen die Tasten + und – gleichzeitig betätigen)
Diese Anzeige ist nur relevant wenn der Windsensor ohne Auswerteeinheit direkt an die Steuerung angeschlossen wurde. Wir empfehlen allerdings den 
Windsensor immer über das Windmodul von Kaiser Nienhaus Typ GSW3 anzuschließen, die Windeinstellungen werden dann an dem Modul GSW3 
vorgenommen (Windgeschwindigkeit wird nicht im SPS Menü angezeigt)

Sonne kLux   12    85

Temp. °C  20.4   22.8 

W.auf  6.0 Verz.   10 Wert links: Einstellung der maximal zulässigen Windgeschwindigkeit / rechts : Zeitdauer in Sekunden zur Freigabe der Jalousien nach einem Windalarm
Diese Einstellung ist nur relevant wenn der Windsensor ohne Auswerteeinheit direkt an die Steuerung angeschlossen wurde. Wir empfehlen allerdings 
den Windsensor immer über das Windmodul von Kaiser Nienhaus Typ GSW3 anzuschließen, die Windeinstellungen werden dann an dem Modul 
GSW3 vorgenommen 

K.Astr.  60     Te. -20

Sonnenauf.        7:52

Sonnenunt.       16:45

Nachf. Empf.         2 Häufigkeit der Sonnenstands - abhängigen Lamellennachführung (0 = sehr häufig / 2 = normal)

Nachf. Ende       400

M1 Param. 1          0

M1 Param. 2          0

M1 Param. 3         20

Verzög. Wind Einschaltverzögerung für den Windalarm in Sek. !!! Achtung dieser Wert sollte normalerweise immer auf Null stehen.

M2 Param. 1          0

M2 Param. 2          0

M2 Param. 3         20

Hyst. Sonne          20 Wenn die über die App eingestellte Helligkeitsschwelle um diesen Wert (kLux) unterschritten wurde, wird die automatische Beschattung deaktiviert (verzögert)

M3 Param. 1          0

M3 Param. 2          0

M3 Param. 3         20

Son. Verzög.       300

M4 Param. 1          0

M4 Param. 2          0

M4 Param. 3         20

M5 Param. 1          0

M5 Param. 2          0

M5 Param. 3         20

Temp. Hyster.         3

M6 Param. 1          0

M6 Param. 2          0

M6 Param. 3         20
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45 Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M7 Erklärung siehe Punkt: 

46 Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M7 Erklärung siehe Punkt: 

47 Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M7 Erklärung siehe Punkt: 

48

49 Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M8 Erklärung siehe Punkt: 

50 Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M8 Erklärung siehe Punkt: 

51 Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M8 Erklärung siehe Punkt: 

52

53 Zeiteinheit für Anlaufverzögerung (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M9 Erklärung siehe Punkt: 

54 Zeiteinheit für Richtungswechsel (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M9 Erklärung siehe Punkt: 

55 Zeiteinheit zur Anfahrt einer waagerechten Lamelle (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms) des Motors M9 Erklärung siehe Punkt: 

56 aktueller Richtung der Sonne (Azimut)  (z.B. 27103 = 27,103 °)  Beispiele:   Ost = 90° / Süd-Ost = 135° / Süd = 180° / Süd-West = 225° / West = 270°

57 Fassade 1

58 Ausrichtung      18000

59 Azimut der Fassade 1 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 9500 = 95°)

60 26500 Azimut der Fassade 1 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 26500 = 265°)

61 Fassade 2

62 Ausrichtung      9000

63 Azimut der Fassade 2 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 9500 = 95°)

64 Azimut der Fassade 2 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 26500 = 265°)

65 Fassade 3

66 Ausrichtung      9000

67 Azimut der Fassade 3 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 9500 = 95°)

68 Azimut der Fassade 3 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 26500 = 265°)

69 Fassade 4

70 Ausrichtung      9000

71 Azimut der Fassade 4 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 9500 = 95°)

72 Azimut der Fassade 4 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 26500 = 265°)

73 Fassade 5

74 Ausrichtung      9000

75 Azimut der Fassade 5 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 9500 = 95°)

76 Azimut der Fassade 5 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 26500 = 265°)

77 Fassade 6

78 Ausrichtung      9000

79 Azimut der Fassade 6 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 9500 = 95°)

80 Azimut der Fassade 6 ab der die Sonnenautomatik aktiv ist (z.B 26500 = 265°)

81

M7 Param. 1          0

M7 Param. 2          0

M7 Param. 3         20

M8 Param. 1          0

M8 Param. 2          0

M8 Param. 3         20

Lam. Wink.        8500 Winkeldifferenz zwischen einer geschlossenen und einer waagerechten Lamelle (z.B. waag. Lam. = 90 Grad (9000) minus geschlossene Lam. = 5 Grad (500)

M9 Param. 1          0

M9 Param. 2          0

M9 Param. 3         20

Son. Azimut     27103

Himmelsrichtung der Fassade 1 (z.B. Azimut 180° = 18000) Beisp.  Nord = 0° / Ost = 90° / Süd-Ost = 135° / Süd = 180° / Süd-West = 225° / West = 270°

Anf. Besch.        9500

Himmelsrichtung der Fassade 2 (z.B. Azimut 180° = 18000) Beisp.  Nord = 0° / Ost = 90° / Süd-Ost = 135° / Süd = 180° / Süd-West = 225° / West = 270°

Anf. Besch.        500

Ende Besch.   18000

Himmelsrichtung der Fassade 3 (z.B. Azimut 180° = 18000) Beisp.  Nord = 0° / Ost = 90° / Süd-Ost = 135° / Süd = 180° / Süd-West = 225° / West = 270°

Anf. Besch.        500

Ende Besch.   18000

Himmelsrichtung der Fassade 4 (z.B. Azimut 180° = 18000) Beisp.  Nord = 0° / Ost = 90° / Süd-Ost = 135° / Süd = 180° / Süd-West = 225° / West = 270°

Anf. Besch.        500

Ende Besch.   18000  

Himmelsrichtung der Fassade 5 (z.B. Azimut 180° = 18000) Beisp.  Nord = 0° / Ost = 90° / Süd-Ost = 135° / Süd = 180° / Süd-West = 225° / West = 270°

Anf. Besch.        500

Ende Besch.   18000

Himmelsrichtung der Fassade 6 (z.B. Azimut 180° = 18000) Beisp.  Nord = 0° / Ost = 90° / Süd-Ost = 135° / Süd = 180° / Süd-West = 225° / West = 270°

Anf. Besch.        500

Ende Besch.   18000

Verzög. Astro         2 Bei aktivierter Astrofunktion schließen die Jalousien bei Sonnenuntergang, durch diese Verzögerungszeit in Sekunden schließen die Jal. entsprechend später



15. Beschreibung der App-Einstellungen
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 App-Menü: Systemwerte der SPS-Station 

1 Errechneter Sonnenaufgang des aktuellen Tages: Std.

2 Errechneter Sonnenaufgang des aktuellen Tages: Min.

3 Errechneter Sonnenuntergang des aktuellen Tages: Std.

4 Errechneter Sonnenuntergang des aktuellen Tages: Min.

5 Zeiteinheiten der Testfahrt (eine Zeiteinheit entspricht 48 ms)

6 aktuelle Außenhelligkeit 

7 Helligkeitsschwelle, ab der die automatische Beschattung aktiv ist.

8

9 Aktueller Sonnenwinkel

10 Aktuelle Temperatur

11 Temperaturschwelle, aber der die automatische Beschattung aktiv ist.

12

 App-Menü: Funktionen der SPS-Station 

13

14

15

16

17 Über diesen Schalter wird die gesamte Sonnenautomatik aktiviert

18

19 Auf Wunsch können wir hier weitere Funktionen für sie programmieren

20 Auf Wunsch können wir hier weitere Funktionen für sie programmieren

21 Auf Wunsch können wir hier weitere Funktionen für sie programmieren

22 Auf Wunsch können wir hier weitere Funktionen für sie programmieren

Aktuelle Richtung aus der die Sonne scheint.  Beisp.  Nord = 0° / Ost = 90° / Süd-
Ost = 135° / Süd = 180° / Süd-West = 225° / West = 270°

Einfluss auf das Berechnungsergebnis des Lamellenwinkels in Abhängigkeit des 
Sonnenstandes (ein geringerer Wert bewirkt geschlossenere Lamellen)

Wenn dieser Schalter aktiv ist öffnen die Jalousien morgens bei Sonnenaufgang 
(nur wenn die Astroautomatik bei der Jal. Aktiviert ist)

Nur für Testzwecke: Beim einschalten öffnen und beim ausschalten schließen alle 
Jalousien, sofern die Autom. bei der jeweilig Jal. aktiviert ist.

bei aktiviertem Schalter schließen alle Jalousien nach einem Windalarm, allerdings 
nur zwischen 20,30 und 7,30 Uhr (Zeit veränderbar)

bei aktiviertem Schalter wird ist die Sonnenautomatik nur aktiv wenn eine 
bestimmte Mindesttemperatur erreicht ist.

Beim Einschalten wird eine Testfahrt in Richtung „hoch“ aktiviert, die 
„Testfahrdauer“ entspricht der eingestellten Zeiteinheit in der Spalte 5



16. Erklärung weiterer App-Menüs
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 App-Menü: Werte der jeweiligen Jalousie

23

 App-Menü: Funktionen der jeweiligen Jalousie

24

25

26 Über diesen Schalter wird die Astroautomatik für die jeweilige Jalousie aktiviert

27

28 Hier kann die Sonnenautomatik der jeweiligen Jalousie aktiviert werden.

29

Wenn das Jalousie-Menü nach links geschoben wird, gelangt man zu den 
Funktionen und Werten dieser Jalousie

Wenn das Jalousie-Menü nach rechts geschoben wird, gelangt man zur 
zugehörigen SPS-Station (dort werden weiter Werte u. Funktionen angezeigt).

Wenn auf das Jalousie-Menü getippt wird, öffnet sich eine Steuerleiste. Das 
„Runter-Symbol“ mit dem Strich öffnet die Lamellen nach einer Runterfahrt.

Hier kann die Zeiteinheit für die Lamellenwendung nach einer Runterfahrt 
eingetragen werden (auf Ausrufezeichen tippen) eine Zeiteinheit = 48 ms

Hier gelangt man ins Menü der Zeitautomatik der jeweiligen Jalousie 
(Zeitschaltpunkte zum schließen u. Öffnen können programmiert werden)

Mit diesem Schalter kann die jeweilige Jalousie aus der kompletten Automatik raus 
genommen werden (Jalousie lässt sich nur noch manuell bedienen)

Bei aktivem Lamellenmodus bleiben die Jalousien immer in der unteren Position, 
lediglich die Lamellen öffnen morgens und schließen Abends

Bei aktivem Schalter passen sich die Lamellen automatisch dem aktuellen 
Sonnenstand an (in bestimmten  Zeitintervallen / siehe SPS-Menü 18)



17. 17. Einstellungen in FritzBox
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1

2

3

4

Um per Fernzugriff auf die SPS-Steuerungen zugreifen zu können, kann der Dienst „myFritz“ genutzt werden. Hier in diesem Bereich 
kann der Dienst eingerichtet werden.

Nach einer erfolgreichen Anmeldung bei „myFritz“ erscheint hier ein grünes Kontrollsymbol. Außerdem wird die „MyFrtiz-Adresse“ 
angezeigt, diese Adresse muss ohne „https://“ im App-Menü „SPS-Station“ im Feld „URL“ eingetragen werden.

Durch einen Klick auf „Neue Portfreigabe“ kann eine Portfreigabe eingerichtet werden, dies ist für einen Fernzugriff auf die SPS-
Steuerungen notwendig.

Bei „von Port“ und  „bis Port“ wird jeweils eine beliebige Port-Nummer eingetragen (beide Port-Nummern müssen gleich sein). Bei „an 
Port“ muss immer die Nr. 502 stehen. Für jede SPS wird eine eigene Portfreigabe vorgenommen (z.B: SPS1 von Port 1051 bis 1051 
an Port 502 / SPS2 von Port 1052 bis 1052 an Port 502 / SPS3 von Port 1053 bis 1053 an Port 502) 



18. dynDNS Zugang (wird bei FritzBox nicht benötigt) und  Einstellungen eines Speedport Routers

11

Für den Fernzugriff auf einen Speedport-Router wird ein dynDNS Account benötigt, wir empfehlen diesen Tarif von selfhost.de 

In diesem Bereich des Speedport – Menüs müssen die Zugangsdaten von „selfhost.de“ eingetragen werden.

Damit ein Fernzugriff möglich ist, muss in in diesem Bereich für jede SPS eine Port-Umleitung eingetragen werden. Jede SPS erhält 
einen eigenen „Eingangsport“ während der „Zielport“ immer die 502 ist.



19. Netzwerkeinstellungen in der App

12

1 Hier gelangt man zu den Einstellungen für den externen Zugang

2 Hier gelangt man zu den Einstellungen für den Zugang im Heimnetzwerk

Einstellmenü für den Zugang im Heimnetzwerk

3

4 die Port-Nummer für den internen Zugang lautet immer 502 (bei allen SPS´n)

5

6 Hier kann die Verbindung getestet werden

Einstellmenü für den externen Zugang

7

8

9 Hier kann die Verbindung getestet werden

10

Die Netzwerkeinstellungen der App werden folgendermaßen erreicht: 
Einstellungen > SPS Stationen > „em4-.. : .. „ > Netzwerk

Hier wird die IP Adresse der SPS eingetragen (Adresse SPS ändren Punkt 26)

Der Netzwerkname des Heimnetzwerkes wird automatisch angelegt (aber nur wenn 
sich das iPhone im entsprechenden Netzwerk befindet.

Hier wird entweder die Adresse des dynDNS Anbieters oder es wird die MyFritz 
Adresse eingetragen (myFritz Adresse ohne http:// eintragen)

Hier wird die Portnummer eingetragen, welche unter „Portfreigaben“ des Router 
eingerichtet wurde.

Nachdem die Netzwerkeinstellungen vorgenommen wurden, gelangt man in dieses 
Menü, hier müssen die Einstellungen noch gesichert werden. (oben rechts auf 
„Sichern“ tippen)



20. Anschlussplan:

21. Hinweis zu den den Schaltzeitpunkten der jeweiligen Jalousie-Zeitautomatiken:

Damit eine Aktion ausgeführt werden kann, muss mindestens ein "Ein" gesetzt werden.

Es ist auch wichtig, dass auf ein "Ein" (öffnen der Jalousien) immer ein „Aus“ (schließen der Jalousien) folgt.

Von "Aus" nach "Aus" oder von "Ein" nach "Ein" wird keine Aktion ausgeführt.

Manchmal wird nach der Änderung eines Schaltzeitpunktes oder der Uhrzeit der erste Schaltzeitpunkt  nicht 

erkannt.

22. Schaltzeitpunkte der Jalousie-Zeitautomatiken unterdrücken.

Falls ein Jalousie morgens zeitgesteuert öffnen soll, aber Abends nicht zeitgesteuert schließen darf, muss der 

Schaltzeitpunkt  „Hoch“ auf  3 Uhr Nachts eingestellt werden.

(um 3 Uhr werden alle Schaltzeitpunkte unterdrückt)

Falls ein Jalousie abends zeitgesteuert schließen soll, aber morgens nicht zeitgesteuert öffnen darf, muss der 

Schaltzeitpunkt  „Runter“auf  3 Uhr Nachts eingestellt werden.

(um 3 Uhr werden alle Schaltzeitpunkte unterdrückt)
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23. Echtzeituhr und Datum der SPS verstellen.

!!!!Hinweis die  SPS-Tasten müssen ca. eine halbe Sekunde lang gedrückt werden, damit die Einstellungen

übernommen werden !!!

Im SPS-Startmenü (da wo die Uhrzeit angezeigt wird, „OK“ drücken um in das SPS-Auswahlmenü zu 

gelangen, dort mit den Tasten Plus oder Minus“System“  anwählen, dann, nun „Clock“ anwählen und OK 

drücken, jetzt “Date/Hour Setup“ anwählen, nun gelangt man in ein Menü, wo das Datum und die Uhrzeit 

verändert werden kann. Außerdem kann hier die Ganggenauigkeit der Uhr verbessert werden, indem bei 

„Calibrat“ positive oder negative Sekundenwerte eingegeben werden. (wenn die Uhr z.B. pro Woche eine 

Sekunde zu schnell geht, müsste hier -1 eingegeben werden)

24. Folgende Sonnensensoren von Eltako können für diese Steuerung verwendet werden.

-1 bis 2 x Lichtsensor Typ LS  (zur Beschattung von mehr als 2 Fassaden werden 2 Lichtsensoren benötigt)

Ein Lichtsensor kann immer nur 2 benachbarte Fassaden (Himmelsrichtungen) abdecken (z.B. Ost- Süd 

oder Süd-West) ansonsten müssen zwei Lichtsensoren parallel an die entsprechenden Eingänge der SPS-

Steuerung angeschlossen werden (siehe Schaltplan Seite 13)

Bei einer Montage von zwei Sensoren könnte z.B. der eine nach Süd-Ost und der andere  nach Süd-West 

ausgerichtet werden. Somit ist eine Überwachung der OST- SÜD- und WEST- Fassaden möglich. Die 

Lichtsensoren müssen so angebracht werden, dass mindestens ein Sensor immer von der Sonne 

angestrahlt werden kann, die Sensoren können direkt nebeneinander oder an ganz verschiedenen Stellen 

des Gebäudes montiert werden. Die Trennung der Fassaden erreicht man durch Einstellungen in den SPS-

Menüs 57 bis 80 (siehe Seite 7)

Wenn sie uns mitteilen, wie sich ihre Jalousien auf die Fassaden ihres Gebäudes aufteilen und in 

welcher Himmelsrichtung die jeweilige Fassade ausgerichtet ist, nehmen wir die nötigen 

Einstellungen für sie vor (jede SPS kann bis zu 6 Fassaden verwalten)

25. Einstellung „max. Windgeschwindigkeit am Eltako Sensorrelais Typ LRW12D-UC 

WSS= z.B. 6 m/s: Achtung!! die genaue Windgeschwindigkeitsschwelle ab der die Jalousien öffnen soll, 

muss der Bedienungsanleitung der.Jalousie entnommen werden.

26. IP-Adresse der em4 Steuerung ändern.

!!!!Hinweis die  SPS-Tasten müssen ca. eine halbe Sekunde lang gedrückt werden, damit die Einstellungen

übernommen werden !!!

Im SPS-Startmenü (da wo die Uhrzeit angezeigt wird) „OK“ drücken um in das SPS-Auswahlmenü zu 

gelangen, dort mit den Tasten Plus oder Minus „ON/OFF“ anwählen, dann 2 mal OK drücken (!!! Achtung, 

nicht 3 mal OK und dann „Ja mit Reset'“ drücken), nun „Mitteilung anwählen, dann „Adressen“ anwählen 

und OK drücken, jetzt “IPv4-Adresse“ anwählen, nun nun mit Plus oder Minus die Zahl auswählen, welche 

verändert werden soll, nun OK drücken, dann die Zahl mit Plus oder Minus ändern, dann OK drücken, dann

evtl. weitere Zahlen ändern, nun „Bestäti“ anwäheln, dann OK drücken, dann 3 mal ESC drücken um wieder

in das Auswahlmenü zu gelangen, jetzt „ON/OFF“ anwählen und OK drücken, dann „Ja (ohne Reset)“ 

anwählen) dann OK drücken, dann ESC drücken.
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27. Sonstiges:

Alle Eingänge der SPS-Steuerungen (Taster- und Sensoranschlüsse) und die Klemme  „+“ müssen am 

gleichen Stromkreis angeschlossen werden. (siehe Schaltpläne Seite 13)

Die Ausgänge (Jalousieanschlüsse) können auf verschiedene Stromkreise aufgeteilt werden.
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